
nıcht mehr tragt und die VOT eiınem materiellen und
menschlichen Scherbenhauten stehen: Er wiırd denken

Vorwort die kirchlichen Amtsträgefi die un der unNngc-

Norbert Greinacher heuer angewachsenen Verantwortung physisch und
psychısch 7zusammenbrechen un:! deren Leid INa  —

Aloıs Müller iıhrem Gesichtsausdruck ablesen kann. Es 1St bıllıg,
1in solchen und unzäahlıgen anderen Fällen einfach VOAmbivalenz der Krise den sozıalen Kosten eıner Kriıse sprechen. 7war o1Dt

1n allen totalıtaären politischen und relıg1ösen 5Syste-
INC  - Zyniker, dıe IL «Besser ISt; eın Mensch stirbt
für das Volk, als daflß dıe IN Natıon zugrunde geht»
Joh ,  9 ber der Christ wırd sıch 1m Geilste des Je-
SUS VO  — Nazareth solchen Gedanken un: PraktikenDa die katholische Kırche sıch auf der gaNzCch Welt 1n

eıner Krise befindet, das dürtfte Ernst ohl VO  e} wiıdersetzen: wiırd versuchen, dıe neunundneunzig
lassen und den Verlorenen suchen (vgl Mtniemandem mehr bestrıtten werden. Dabei1 wiırd die

Kriıse der Kırche hiıer verstanden Anschluß die 8,12—-14).
Auft der anderen Seıte weıß der Christ dıe Wırk-Ausführungen VO  - Heıner Katz eiınerse1ts als eiıne Ö1-

tuatiıon, iın der die bisherigen Einstellungen und Ver- iıchkeıt, dıe Karl Rahner einmal das «heilsgeschichtli-
che MufßS» gena.nnt hat Jesus <mußte» viel leiden un:altensweısen aller Kirchenmitglieder, einschließlich

der Amtstrager, SOW1€e dıe kirchlichen Strukturen - den Tod erdulden (vgl. Mt Ja in bestimmtem
ınne «MUussen>» Krısen der Kirche se1ın. «Wenn das

ter großem Zeitdruck geändert werden mussen, wWwenn

Weizenkorn nıcht 1ın die Erde fällt und stirbt,; bleibtnıcht eine schwere Schädigung der Kirche eıntreten
oll Zum anderen wırd darunter begriffen viel weIlt- für sıch alleın ; stirbt hingegen, bringt reiche

reichender un einschneidender eine Legitimatıons- Frucht» (Joh Das dart nıcht ZU Alibi werden
und Motivationskrise der Kirche, welche den isher1- für unnötıges Leiden VO  a} Menschen und der Kır-

che Aber der Tatsache, Krıiısen ın der Kirche
SCH OoOnsens der Kirchenmitglieder infrage stellen und
die Kırche unausweichlich mıt der Aufgabe kontron- gegeben hat und ımmer geben wiırd, ISt nıcht

rutteln. Dıies 1st mMIt unserer «condıtıon humaıne>» SC-tıeren, die in ıhren Tradıtionen enthaltenen Sınnent-
scheidungen gleichbleibend 1n ıner völlig veränderten geben.
Umwelt durchzuhalten. Es o1bt keın Wachstum, keinen Wandel, keıne Ve1 -

Für eınen Menschen, der 1n eiınem hellenistisch DC- aänderung, keinen Fortschrıtt ohne Kriıse. Sıcher: Krı-

pragten Kosmos-Denken, 1ın eıner Interpretation des SCI1 sınd eın Zeichen VO  - Schwäche, VO  - Begrenztheıt,
VO  - Not, kurz: VO  ’ Menschlichkeıt. Aber WwWenlll Pau-Christentums als eınes heılıgen «Ordo» < ın einem NECU-

scholastischen Wesensdenken aufgewachsen ISst; be- lus sıch nıcht gescheut hat, sıch seıner Schwachheit
rühmen, dann stünde uch der Kirche guL A sıchdeutet dıese Feststellung ıner verstandenen Krise

der Kırche den Zusammenbruch, das a0S oder den iıhre Krisensiıtuation klar und nüchtern einzugestehen.
Dann könnte: dıe Krisensituatiıon einer Gnadensı-Begınn der apokalyptischen Eschata. Fur eınen NC U-

zeıtlıchen Religionskritiker marxistischer oder ande- uatıon werden: «Meıne Gnade genugt dir Die Kraft
S Provenıj:enz mehren sıch dıe Anzeichen des VO vollendet sıch 1n der Schwachheıit» Kor 129 hne

Schmerzen entsteht keın MeEeNSC  ıches Lebenıhm vorausgesagten Endes eiıner Ilusıon bzw des 7AUS
sammenbruches eınes ideologischen Herrschaftssy- hne die Pubertätskrise wırd der Junge Mensch nıcht

erwachsen. hne das Durchstehen der augenblickli-
Für den Christen, der sıch eın möglichst nüch- chen Krise wiırd dıe Kirche ıhrer Aufgabe in der 7u-

kunft nıcht gewachsen seınternes Urteıil bemüht, 1Sst die Angelegenheıt komplıi-
zierter. Auf der eınen Seıte wiırd voll ıt-Leıd Auf dem Hintergrund dieser Gedanken sınd die Ar-

beıten des vorliegenden Heftes über die Kırche iın der
hen, w 1e€e viele Mitchristen und teilweıse selbst

Kriıse Zu sehen. Nachdem eınem orundlegenden Ar-
der Krıse 1n der Kırche leiden. Er wiırd denken dıe
ott belächelte alte Frau, dıe 1n ıhrer Kirche auf eınmal ikel aut dıe gyesellschaftlichen Dimensıionen des Be-

weder Marienbild noch Opferkerze findet und tür dıe griffes des Phäiänomens der Krise hingewıesen wurde,
damıt ıne Welt zusammenbricht. Er wiırd weıter den- stellt der 7zweıte Artikel den Versuch dar, einıge wich-

tige Krisenphänomene der heutigen Gesellschaft dar-
ken dıe große Zahl VO  - Ordensschwestern, Prıe-

und Ordensleuten, die ıhr Leben Cjott geweiht zulegen und deren Beziehung Krısıs der Kirche
aufzuzeigen. Krısen der Kirche schon ımmer

haben, tür dıe diese Existenzgrundlage aber auf einmal
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gegeben hat, zeıgt sowohl dıe Arbeit über die Krise ın 1St ine wichtige Arbeıt der Funktionsverteilung beiım
der Kırche der neutestamentlichen eıt W 1€e auch das Krısenmanagement gewıdmet. An einem konkreten
Beıispıel der Krısensituation, ın der sıch die Kırche iın Beıispıiel, namlıch der 10zese Quebec, oll außerdem
Europa Begınn des Jahrhunderts befand und aufgezeigt werden, w 1e 1ne selbstkritische Analyse die
uch das Beıspiel, WI1€e die Krise der Trennung VoO  a} Kır- Voraussetzung für die Überwindung der Kriıse IST.

wurde.
che und Staat ın Frankreich un! 1n den USA bewältigt Im Lıichte dieser Ausführungen 1ISt die augenblickli-

che, umftfassende Krise der Kırche keıin aussichtsloses
In den dann tolgenden Arbeiten geht darum, dıe Verhängnis, sondern iıne bewältigende Aufgabe.heutige Krisensituation der Kırche analysıeren und Für den Christen 1St die Geschichte der Menschheit

Wege ıhrer Überwindung aufzuzeıgen. ach dem un:! der Kırche nach VOTN hın often Der Mensch kann
Versuch eıner Gesamtschau der Krise der Kırche Wer- den geschichtlichen Prozefß entscheidend beeinflussen
den einıge wichtige Aspekte dieser Krise der Kırche un! tragt darum Verantwortung für ıh Zwar wırd
aufgezelgt: das Problem der ethischen Normen, der der Christ VO unumstöftlichen Fakten, auch dem
Autoritätsausübung und der Glaubenspraxis. Darüber heilsgeschichtlichen Faktum des Christusereignisseshinaus sollte aber dıe Schuldfrage beım Entstehen der ausgehen. Dadurch aber hat die Chance eınes be-
Kriıse nıcht ausgeklammert werden. Da aber ZU: dıngten Neubeginns. Dıe Kriıse der Kırche 1St über-
zentralen Autgabe der praktischen Theologie gehört, wındbar, und WENN S1e bewaltigt wırd, kannn S1e e1-
Wege A4US der Krise 1ın die Zukunft hınein aufzuzeigen, G Autbruch tühren.
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